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SchülerInnen des polytechnischen Lehrgangs besuchten das Rathaus. Sie informierten 
sich über die Arbeitsbereiche im Gemeindeamt und erkundigten sich über den Erhalt 
des Standortes der Polytechnischen Schule in Gföhl.

Gföhler Kinder freuen sich auf die neue Badesaison. Die Stadtgemeinde eröffnet diese 
am 23. Mai mit Musik und Kulinarischem und lädt dazu recht herzlich ein.
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Gföhler Wirtschaft Aktiv.
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Regionalität ist ein oft und 
gerne verwendetes Schlag-
wort. Aber leider sehr oft wirk-
lich nur ein Schlagwort. Feh-
lende Regionalität birgt viele 
Gefahren, die leider vielen 
gar nicht bewusst sind. Denn 
während den heimischen Be-
trieben manches Mal Prügel 
vor die Füße geschmissen wer-
den, machen sich Firmen aus 
dem Ausland wie Heuschre-
cken breit. Sie dürfen nicht 
glauben, dass ich etwas gegen 
ausländische Firmen oder Mit-
arbeiter habe. Nur müssen die 
Bedingungen gleich für alle 
sein. Ein Beispiel gefällig: Bei 
einer Ausschreibung in Wien 

bietet eine ausländische Ma-
lerfirma die Arbeitsstunde um 
€ 4,- an. Wie sollen sich da 
Abgaben wie Steuer, Sozial-
versicherung u.ä. ausgehen? 
Leider betreiben alle Verant-
wortlichen nur Schönfärberei. 
Also wenn es schon im Gro-
ßen nicht funktioniert, dann 
müssen wir zumindest vor Ort 
das notwendige Bewusstsein 
dafür schärfen und uns zur 
Wehr setzen. Das funktioniert 
aber wieder nur gemeinsam. 
Da müssen sich Konsumenten 
und Kommunen einig sein, da 
dürfen auch einzelne Firmen 
nicht „hinausgrasen“. Denn 
es geht um uns alle, um un-

sere Arbeitsplätze und nicht 
zuletzt um die Ausbildungs-
plätze unserer Jugend und 
damit auch um unser aller Zu-
kunft. Denken Sie bitte daran, 
handeln Sie verantwortungs-
bewusst und fordern Sie das 
auch von Ihrer Umgebung ein. 
Alles Gute. 

Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!
Der Frühling ist ins Land 
gezogen, die Natur erwacht 
zu neuem Leben, neue Pflan-
zen werden gesät und neue 
Wege beschritten. Mit diesem 
„frühlingshaften“ Ausblick 
darf ich Sie herzlich begrüßen.
Herausforderungen und Chan-
cen, vor denen wir stehen, ha-
ben es in sich. Impulse können 
sehr unterschiedlich sein, aber 
es geht darum, wie man mit 
weniger Geld etwas effektiver 
und besser machen kann und 
die Ideen auf den Boden der 
Realität herunterholt.
Die Aufgaben sind vielfältig, 
wie z. B. die Fertigstellung 
laufender Infrastrukturpro-
jekte sowie die Vorbereitung 
und zügige Umsetzung neuer 

Vorhaben. Gemeinden sind 
wichtige Investoren im länd-
lichen Raum. Kommunale 
Aufträge haben einen hohen 
stabilisierenden Effekt für die 
regionale Beschäftigung, die 
Wertschöpfung bleibt vor Ort, 
Arbeitsplatz und Kaufkraft in 
der Region. Um all das zu er-
halten, braucht der ländliche 
Raum die nötige Infrastruktur, 
wie z. B. den Breitbandausbau. 
Familienarbeit steht immer im 
Mittelpunkt, wenn es um kon-
krete Maßnahmen geht. Le-
bensqualität, Kinderbetreuung 
und der Erhalt des Schulstand-
ortes haben natürlich höchste 
Priorität. Auch bedarfsorien-
tierte Wohnungen für junge 
Menschen, Familien und Se-
nioren abseits der Ballungs-
zentren finden Sie in unserer 

lebenswerten Gemeinde. Wir 
setzen auch wichtige Akzente 
zum Thema Gesundheit und 
Freizeit, womit sich der Kreis 
Lebensqualität wieder schließt. 
„Daheimsein in Gföhl“ – darin 
schwingt Stolz auf unsere Ge-
meinde und ihre Menschen!
Herzlichen Dank an alle, die die 
Aktion „Saubere Gemeinde“ 
unterstützten. Ich lade Sie ein, 
unsere Veranstaltungen zu 
besuchen und wünsche allen 
einen schönen, erholsamen 
Sommer.

Ihre Ludmilla Etzenberger
Bürgermeisterin
der Stadtgemeinde Gföhl

Ihr
Komm.Rat Ernst Zierlinger
Obmann Gföhler Wirtschaft 
Aktiv
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Vortrag: Wunderbare Wasserwelt
Termin: 21. April 2014, 19:00 Uhr, Ort: Gesundheitspraxis 

Leitner in Langenlois, Gerstfeldweg 1

Training: Pilates
Termine: Mo 07:45, 09:00, Mi 18:15 und 19:40  

und Fr 19:40 in Gföhl, Hauptplatz 1
Anmeldung erbeten unter 0664/73652032

Mehr Informationen unter www.massage-network.at

Leitner 2 2015.indd   1 07.04.15   14:05

3542 Gföhl, Pollhammerstr. 2
Tel. u. Fax 02716/8473

Inh.: Claudia Ulrich

Beachten Sie unsere Beilage zum Thema:

„Willkommen im Grünen”
Traumhaftes für Ihr Zuhause 

finden Sie bei uns!

Papierprofi 2 2015.indd   1 14.04.15   12:59

Der Gemeinderat hat Stadträtin 
Mag. Maria Gußl zur Umwelt-
gemeinderätin bestellt. Laut 
Umweltschutzgesetz kommen 
ihr im eigenen Wirkungsbe-
reich der Gemeinde die glei-
chen Aufgaben wie einem Um-
weltschutzorgan zu. Berichte 
sind dem Gemeinderat zu er-
statten und Empfehlungen für 
Maßnahmen im Interesse des 
Umweltschutzes zu geben.
Zum Bildungsgemeinderat 
wurde Vbgm. Mag. Jochen 
Pulker und zu Jugendgemein-
deräten GR Karin Winkler 
und GR Thomas Schildorfer 
bestellt. Zu ihren Aufgaben 
gehört ebenso die Berichter-
stattung an den Gemeinderat 
und die Empfehlung für zu 
treffende Maßnahmen in ih-
ren Bereichen in bestimmten 
Fällen.
Weiters hat der Gemeinderat 
für die Katastralgemeinden 
bzw. für Ortsteile die Ortsvor-
steher bestellt (siehe Foto). 
Gemäß Grundverkehrsgesetz 
wurden Erwin Geitzenauer als 
Ortsvertreter und Franz Tie-
fenbacher als Stellvertreter des 
Ortsvertreters bestimmt. 
Für die neue Gemeinderatspe-
riode wurden auch die Schul-
ausschüsse neu besetzt. In 
den Schulausschuss der Volks-
schulgemeinde Gföhl wurden 
Bgm. Ludmilla Etzenberger, 

Vbgm. Mag. Jochen Pulker, 
GR DI Stefan Tiefenbacher, 
GR Emmerich Einsiedler und 
Sarah Weiss seitens der ÖVP 
und GR Thomas Schildorfer 
und Claudia Hahn für die SPÖ 
entsendet.
Im Ausschuss der Mittelschul-
gemeinde Gföhl sind Bgm. 
Ludmilla Etzenberger, GR Jo-
sef Weber, Martin Aschauer, 
Andrea Geitzenauer und Ma-
rio Simlinger für die ÖVP und 
Peter Höfler für die SPÖ ver-
treten.

GEMEINDERATSSITZUNG AM 12. MÄRZ
In der zweiten Sitzung des Gemeinderates in diesem Jahr wurden Bestellungen beschlossen und verschie­
denste Aufgaben verteilt.

Am 6. März erfolgte in der Bezirkshauptmannschaft Krems die 
Angelobung von Bürgermeisterin und Vizebürgermeister.

Die Ortsvorsteher wurden am 23. März angelobt: Erhard Eckl (Rastbach und Reisling), GR Karl  
Geyer (Seeb), Gabriela Dietl (Reittern), Manfred Leitner (Litsch- und Wurfenthalgraben),  
GR Emmerich Einsiedler (Garmanns), Franz Winkler (Gföhleramt), Vbgm. Mag. Jochen Pulker, 
Bgm. Ludmilla Etzenberger (Lengenfelder- und Mittelbergeramt), GR Franz Tiefenbacher 
(Grottendorf, Moritzreith, Neubau), GR Robert Kröpfl (Großmotten), StR Mag. Maria Gußl 
(Ober- und Untermeisling) und Ernst Bretterbauer (Hohenstein). Nicht auf dem Bild: GR Helmut 
Schwarz (Felling) 
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BAUPROJEKTE WURDEN GESTARTET

Die Fertigstellungsarbeiten für den Parkplatz in der Feldgasse 
werden seit Mitte April von der Firma Strabag zügig weiter-
geführt. Von den ca. 30 neuen Stellplätzen in Zentrumsnähe 
profitiert die heimische Wirtschaft, denn sie sind ein weiteres 
Parkplatzangebot für die Kunden und Pendler. Voraussichtliche 
Fertigstellung: Juni 2015.

Witterungsbedingt konnte mit den Arbeiten an der neuen 
Transportleitung vom Übergabeschacht in Untermeisling 
Richtung Zwischenbehälter Litschgraben erst im April 2015 
begonnen werden. Durch die Bauarbeiten entstehen entlang 
der Landesstraße auch entsprechende Behinderungen für die 
Verkehrsteilnehmer. Wir ersuchen um Verständnis und danken 
dafür. Der Auftrag mit Gesamtkosten von rund € 500.000 wird 
durch die Firma Held & Francke, Horn, ausgeführt. Voraussicht-
lich wird die neue Versorgungsleitung im Juli 2015 in Betrieb  
genommen.

Die Bauarbeiten für die Vergrößerung der seit 2003 bestehen-
den Park & Ride-Anlage bei der Osteinfahrt von Gföhl wur-
den Anfang April gestartet. Aufgrund der Auslastung und 
des Bedarfs nach weiteren Stellflächen wird der Parkplatz im 
Zuge der Arbeiten der niveaufreien Anbindung Gföhl Ost ver-
größert. Die erforderlichen Baumaßnahmen konnten in das 
Arbeitsprogramm der Straßenmeisterei Gföhl aufgenommen 
werden. Die Materialkosten für die Herstellung betragen für 
die Stadtgemeinde Gföhl rund € 90.000. Insgesamt werden 40 
Stellplätze zur Verfügung stehen. 

Nach den abgeschlossenen Kanalarbeiten ergibt sich die 
Möglichkeit, die Straßenführung im Bereich „Postkreuzung“ 
wesentlich zu verbessern. In Übereinstimmung mit der Straßen-
meisterei Gföhl, der Stadtgemeinde und der bauausführenden 
Firma Swietelsky werden derzeit die Randsteine gesetzt und 
die Gehsteige neu gestaltet. Anschließend erfolgt die Asphal-
tierung der gesamten Fahrbahn bis zur Kreuzgasse.

NEUBAU PARKPLATZ FELDGASSE

WVA GFÖHL – TRANSPORTLEITUNGERWEITERUNG PARK & RIDE-ANLAGE

VERBESSERUNG DER VERKEHRSFÜHRUNG
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DR. OLIVER STEINWENDTNER
Ästhetische Zahnheilkunde 

Oralchirurgie
 Implantate klassisch & minimalinvasiv

Weiße Implantate - stabil schön biologisch
 Prothesen - Brücken - Vollkeramische Restaurationen 

Parodontologie & schonende Mundhygiene  
 LASER-Zahnmedizin

LASER-Bleaching (effiziente Zahnaufhellung)
Digitales Röntgen & ComputerTomographie - CT

Wohlfühl-Zahnbehandlung mit MAGIC AIR (Lachgas)
spezielle Kindersprechstunde

Kieferorthopädie
Erdgeschoß und behindertengerechter Zugang

Mo:  08:00-12:00 und 14:00-18:00
Di:   08:00-12:00 
Mi:  nach Vereinbarung
Do:  08:00-12:00 und 14:00-19:00
Fr:   08:00-13:00 

Dr. Oliver Steinwendtner
Zahn-, Mund-, Kieferheilkunde und Implantologie 

Sparkassenstrasse 3, 3542 Gföhl
Tel: 02716 /  6380

ALLE KASSEN

HNO-Untersuchungen•	
komplette	HNO-Chirurgie•	
plastische	Eingriffe•	
Tumorchirurgie•	
Schlafscreening•	
Schnarchoperationen•	
Ohrloch	stechen•	
Schmerztherapie•	
Akupunktur•	

Dr. Gregor Fischer
HNO-Facharzt
Arzt für Allgemeinmedizin
Oberarzt am Universitätsklinikum Krems

Neuraltherapie	und	•	
	 Störfeldbehandlung
Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen•	
Allergietestung	und	-behandlung•	
Laserbehandlung•	
Flugtauglichkeitsuntersuchung•	
Tauchtauglichkeitsuntersuchung•	
Allgemeinmedizin•	

NEUERÖFFNUNG

Terminvereinbarung  02719 30 505 
in dringengenden Fällen 0664 17 35 490 
Schickenberggasse 28, 3552 Lengenfeld
E-Mail: hno-lengenfeld@gmx.at. Internet: www.hno-lengenfeld.at
Ordination ist barrierefrei, ausreichend Parkplätze vorhanden

Ordinationszeiten nach Vereinbarung

 Leistungen

Der ordentliche Haushalt 
schließt mit Ausgaben von 
€  6.220.000. Für außeror-
dentliche Vorhaben wurden 

€ 2.249.000 in Infrastruktur-
maßnahmen investiert, das be-
deutet einen wichtigen Impuls 
für die regionale Wirtschaft.

Bereits seit den 50er-Jahren 
stand ein Y-förmiges Becken 
mit einem 3m-Sprungturm 
zur Verfügung. Durch große 
Wasserverluste und sani-
täre Probleme musste dieses 
aber um 1975 geschlossen 
werden. Nach finanzieller 
Konsolidierung konnte die 
Stadtgemeinde Gföhl unter 
Bgm. Friedrich Reiter eine Ba-
deanlage planen und auch in 
der jetzigen Form umsetzen. 

Die gesamte Bevölkerung ist 
eingeladen, diesen Freizeitbe-
reich zu nutzen und vor allem 
bei der Saisoneröffnung 2015 
mitzufeiern. Zum 20-Jahr-Jubi-
läum gestaltet der Musikver-
ein am Samstag, dem 23. Mai, 
ab 17 Uhr einen Dämmer­
schoppen. Die Firma Ingrid 
Tiefenbacher GmbH als Päch-
terin bietet Grillspezialitä­
ten, Salatbuffet und süße 
Köstlichkeiten an.

RECHNUNGSABSCHLUSS 2014
In der Sitzung des Gemeinderates am 30. März 
wurde der Rechnungsabschluss 2014 beschlossen.

SAISONERÖFFNUNG UND 20-JAHR-FEIER
Einladung zur Saisoneröffnung mit Jubiläumsfeier 
am Samstag, dem 23. Mai 2015, im Erlebnisbad Gföhl

Im Juni 1995 erfolgte die feierliche Eröffnung der neuen Bade-
anlage inkl. Kinderbereich und Volleyball-Spielplatz.

Die wesentlichen Ausgaben 2014 des außerordent­
lichen Haushaltes:
Gemeindestraßenbau / Beleuchtung 427.000
Güterwege-Instandhaltung 93.000
Parkplatz Feldgasse 73.000
WVA Gföhl-Süd 436.000
ABA Gföhl-Süd 936.000
ABA Gföhl Nord 281.000

Darlehensstand
Die notwendigen Investitionen 
im Bereich Wasser und Kanal 
erfordern eine entsprechend 
langfristige Finanzierung, für 
die marktbestimmten Betriebe 
beträgt der Schuldenstand da-
her 7,5 Mio. Euro. Im Bereich 
Hoheitsverwaltung (Straßen-
verwaltung, etc.) haften 1,7 
Mio. Euro aus.

Rücklagen
Der Rücklagenstand Ende 
2014 beträgt € 320.000.
Die Stadtgemeinde Gföhl 
konnte aufgrund wirtschaft-
licher, sparsamer und zweck-
mäßiger Verwendung der zur 
Verfügung stehenden Mittel 
eine Zuführung zum außeror-
dentlichen Haushalt von rund 
€ 700.000 tätigen. 
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www.kia.com

Kontrolle ist gut. Kia ist besser.
Serienmäßig mit Reifendruckkontrollsystem.
Bei Finanzierung ab € 10.690,–¹

IM LEASING AB 

PRO MONAT2)
 

BIS 
ZU        
PREISVORTEIL1)

€ 1.500,- € 89,-

Auto Gruber
Gewerbepark 9 · 3542 Gföhl · Tel.: 02716 766 65 · Fax: 02716 766 65 20
 

CO
2
-Emission: 130-102 g/km, Gesamtverbrauch: 4,4-5,6 l/100km

Aktionspreis inkl. NoVA und MwSt. Symbolfoto. Abbildung enthält Sonderausstattung. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 1) Nicht kartellierter unverbindlicher Aktionspreis inkl. aller Abgaben Kia Picanto 1.0 MPI
20 Jahre Edition um € 10.690,– als limitiertes Sondermodell samt max. Preisvorteil inkl. kostenlosen abgedunkelten Scheiben hinten im Wert von € 200,–, € 500,– Preisvorteil gegenüber Kia Picanto 1.0 MPI ISG Silber, € 500,– „20
Jahre Bonus“ und € 300,– Finanzbonus bei Leasing über Kia Finance. 2) Berechnungsbeispiel am Modell Kia Picanto 1.0 MPI 20 Jahre Edition: Kaufpreis (Barzahlungspreis) € 10.690,–; Leasingentgeltvorauszahlung € 3.207,–;
kalkulatorischer Restwert € 4.382,90; km-Leistung p.a.: 10.000; Laufzeit 48 Monate; Vertragszinssatz 3,99% p.a.; Gesamtbetrag inkl. Verschiebungszinsen € 11.978,53; 1. Leasingrate inkl. Verschiebungszinsen und gesetzlicher
Vertragsgebühr € 185,03; Folgeraten p.m.: € 89,35; gesetzl. Vertragsgebühr: € 74,95; Bearbeitungsgebühr: € 89,08; Erhebungsgebühr € 99,–. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt über Kia Finance powered by Santander
Consumer Bank GmbH. Stand 03|2015. Angebot gültig bis 30.06.2015. Erfüllung banküblicher Bonitätskriterien und Verbrauchereigenschaft iSd. & 1 Abs. 1 Z 1 KSchG vorausgesetzt. Information: Das Verbraucherkreditgesetz ist
auf gegenständliches Leasingangebot nicht anwendbar, da kein Tatbestand der Ziffern 1 bis 4 des § 26 Abs. 1 VKrG erfüllt wird. *) 7 Jahre/150.000km Werksgarantie.

Mit Verordnung vom 13. März 
wurden die verschiedenen 
Aufgabengebiete und Ressorts 
den Stadträten zugeordnet: 
Vbgm. Mag. Jochen Pulker 
übernimmt den Bereich Kul-
tur und Brauchtum. StR Stefan 
Hagmann ist für Raumord-
nung und Jugend zuständig. 
Für Infrastruktur und Wirt-
schaft wird StR Ing. Franz Hol-
zer tätig und für Gesellschaft, 

Soziales und Umwelt StR Mag. 
Maria Gußl. Die Aufgaben-
gebiete Unternehmungen 
und Sport wurden StR Günter 
Steindl zugeordnet. Für die Be-
reiche Finanzen, Güterwege, 
Land- und Forstwirtschaft, Be-
triebsansiedelung, Tourismus, 
Feuerwehr und Vereine bleibt 
Bgm. Etzenberger zuständig. 
Somit kann die Arbeit der neu 
gewählten Stadträte beginnen.

AUFGABEN SIND VERTEILT
Nach der konstituierenden Sitzung erfolgte die 
Zuordnung der Aufgaben an die Stadträte. 

Bgm. Ludmilla Etzenberger und Vbgm. Mag. Jochen Pulker mit 
den Stadträten Ing. Franz Holzer, Günter Steindl, Mag. Maria 
Gußl und Stefan Hagmann.

†    � JOHANN SCHMÖGER 
Vizebürgermeister a.D., 
1928 – 2015

Johann Schmöger, bekannte Gföhler 
Unternehmerpersönlichkeit, ist nach ei-
nem erfüllten, arbeitsreichen Leben am 
5. März im 87. Lebensjahr verstorben. 
Johann Schmöger gehörte 14 Jahre 
dem Gföhler Gemeinderat an, davon wirkte er von 1979 bis 
1989 als Vizebürgermeister und Finanzreferent der damali-
gen Marktgemeinde Gföhl. In dieser Zeit, nämlich 1987, er-
folgte auch die Revitalisierung des jetzigen Rathauses, wo-
für ihm beim Stadtfest 2014 eine Gedenktafel gewidmet 
wurde. Viele Jahre war er Vorsitzender des Sparkassenrates 
und Obmann des Hauptschulausschusses. Sein fachliches 
Wissen brachte er als Gremialvorsteher-Stellvertreter in den 
Landesgremien sowie als Mitglied in den Bundesgremien des 
Landesprodukten- und Brennstoffhandels ein. Im Bezirk fun-
gierte er als Vertrauensmann. Herr Schmöger war seit Beginn 
des Jahres 1960 Mitglied des Wirtschaftsbundes. In der Zeit 
zwischen 1984 und 2011 fungierte er als Gemeindegrup-
penobmann-Stellvertreter in Gföhl.
Als Ehren-Löschmeister gehörte er 65 Jahre lang der FF Gföhl 
an, wo er bis zuletzt am Geschehen teilnahm. 
Sein Wirken wurde 1990 mit der Wappenplakette in Gold 
der Stadtgemeinde Gföhl, mit der Sparkassen-Ehrennadel in 
Silber, der Ehrennadel in Gold des Wirtschaftsbundes 1988 
sowie mit Verdienstzeichen der Feuerwehr gewürdigt.
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AUS DEM RATHAUS

Die Brückenmeisterei Krems 
begann am Montag, 13. April, 
mit den Brückeninstandset-
zungsarbeiten bei der Lins-
bachbrücke auf der Landes-
straße L 7041, bei km 4,645 
bis km 4,685 (Höhe Fam. Mül-
ler/Langthaler). 

Im Arbeitsprogramm 2015 
des Landes NÖ sind im Ge-
meindegebiet Gföhl neben 

den Baulosen B 37 – Gföhl 
Ost und Linsbachbrücke wei-
tere Maßnahmen vorgesehen: 
B 37 Schwedenkreuz, L 7055 
Ortsdurchfahrt Neubau, 
L  7058 Ortsdurchfahrt Rast-
bach (Teil 2) und L 7055 Dörr.
Laut Mitteilung von LH Pröll als 
zuständigem Straßenreferen-
ten des Landes NÖ werden für 
die genannten Maßnahmen 
rund 2,9 Mio. Euro investiert.

LINSBACHBRÜCKE
Aufgrund des starken Unwetters im Mai 2014 wird 
der Brückendurchlass der Linsbachbrücke verbessert.

Die Sperre der Brücke dauert ca. 6 Wochen. Die Umleitung 
erfolgt über Seeb (L 73 – L 7044 Seeb – L 7041).

ÖRTLICHES RAUMORDNUNGSPROGRAMM
5. ÄNDERUNG

KUNDMACHUNG
Der Gemeinderat beabsichtigt, das Örtliche Raumordnungs-
programm der Gemeinde in der Katastralgemeinde Gföhl zu 
ändern.

Der Entwurf wird gemäß § 25 Abs. 4 iVm § 24 Abs. 5  
NÖ ROG 2014 durch sechs Wochen, das ist in der Zeit von 
3. April 2015 bis 15. Mai 2015, im Gemeindeamt zur allge-
meinen Einsicht aufgelegt.

Die Unterlagen stehen zusätzlich auf der Homepage der 
Gemeinde (www.gfoehl.gv.at) und der Homepage des Pla-
nungsbüros (www.kommunaldialog.at) kostenlos und ano-
nym zum Download bereit.

Jedermann ist berechtigt, innerhalb der Auflagefrist schriftlich 
zum Entwurf Stellung zu nehmen. Rechtzeitig abgegebene 
Stellungnahmen sind bei der Beschlussfassung des Örtlichen 
Raumordnungsprogramms in Erwägung zu ziehen.

ELEKTRONISCHE AMTSTAFEL
Verordnungen und Kundma-
chungen, die an der Amtsta-
fel des Rathauses angeschla-
gen werden, sind auch auf 

der Homepage der Stadtge-
meinde Gföhl www.gfoehl.at 
unter Servicelinks „Amtstafel“ 
veröffentlicht.

Die NÖ Energie- und Um-
weltagentur Betriebs-GmbH 
bietet in Zusammenarbeit mit 
akkreditierten niederöster-
reichischen Laboren Wasser
untersuchungen für private 
WasserversorgerInnen an. 
Die Untersuchungen dienen 
zu Informationszwecken und 
haben keinen amtlichen Cha-
rakter. Es handelt sich bei der 
Trinkwasseruntersuchung aus-
schließlich um ein Angebot 
für Haushalte, die nicht an die 
öffentliche Wasserversorgung 
angeschlossen sind.
Die Untersuchung umfasst die 
Probenahme vor Ort durch 
geschulte LabormitarbeiterIn-
nen, die Ortsbefundung des 
Wasserspenders inklusive ei-
ner Besprechung eventueller 
Sanierungsmaßnahmen, die 
Laboruntersuchung, sowie auf 
Wunsch des Kunden/der Kun-

din eine ausführliche Beratung 
durch eNu-MitarbeiterInnen 
nach Erhalt der Untersu-
chungsergebnisse. 
Chemisch-Bakteriologische 
Untersuchung: €  180,- inkl. 
20% Mwst.
Bakteriologische Unter­
suchung inklusive Nitrat 
und Nitrit: € 120,- inkl. 20% 
Mwst.
Bei Zustandekommen von 
mehr als fünf Untersuchungen 
in der Gemeinde erhalten die 
BürgerInnen 10 % Ermäßi-
gung.
Anmeldungen zur Trinkwas-
seruntersuchung nimmt Herr 
Karol Holzmann, Rathaus 
Gföhl, Bürgerservice, entge-
gen.
Weitere Informationen: Ener-
gie- und Umweltagentur NÖ, 
Tel. 02742/21919, office@
enu.at oder auf www.enu.at

WIE GUT IST IHR TRINKWASSER? 
Wasseruntersuchungen für private Haushalte, die 
nicht öffentlich mit Trinkwasser versorgt werden.
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GFÖHLER WIRTSCHAFT AKTIV

Nach dem Motto „Säen – 
wachsen – ernten – Natur erle-
ben“ (Initiative des Landes NÖ: 
„So schmeckt NÖ“) befüllten 
die SchülerInnen der NAWI-
Gruppe der Ökomittelschule 
ein gestapeltes Hochbeet, das 
einige Burschen vom Polytech-
nischen Lehrgang unter Anlei-
tung von SR Josef Haas zusam-
mengebaut haben, mit Erde 
und bepflanzten es mit Saat
erdäpfeln. Die Kinder wurden 
von ihrer Lehrerin Maria Steindl 
unterstützt. In den folgenden 
Wochen wird das Wachsen 
und Gedeihen der Pflanzen 
beobachtet, diese gepflegt und 
alle hoffen auf eine gute Ernte 
im Herbst!
Auf dem Foto: Sarah Wandl, 
Nico Fichtinger, Julia Stocker, 
Lara Bachschwöll, Christina 
Einsiedler, Tanja Eckl, Melis-
sa Kletzl, Michelle Studenko, 
Manuel Huber

ÖKO-MS BAUT ERDÄPFEL-PYRAMIDE
Im Unterrichtsgegenstand „unverbindliche Übung Naturwissenschaft“ gestalteten SchülerInnen des 
Öko-Zweiges ein Hochbeet.
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FF GFÖHL

Autohaus

Treff Punkt Gföhl Inserat - (April) 

Frühjahrs-Check
Nach dem Winter sollten Sie 
Ihr Fahrzeug überprüfen lassen 
um mit gutem Gewissen in den 
Frühling zu starten.

Der Frühjahrs-Check beinhal-
tet folgende Leistungen:. Bremsbelagsstärke vorne und  
   hinten prüfen . Überprüfung der Wischerblätter   
   und Flüssigkeitsstände. Überprüfung der Profiltiefe und 
   des Luftdrucks der Sommer-    
   reifen . Überprüfung der Windschutz-
   scheibe auf Beschädigungen  . Prüfung des Zustandes des 
   Unterbodens und der Befestigung 
   der Auspuffanlage. Prüfung der Wirksamkeit und der 
   Dichtheit der Stoßdämpfer. Kontrolle der Beleuchtung

Seefeldstrasse 10, 3542 Gföhl
Telefon 02716/20143

www.eckerundsinhuber.at
Autohaus

Räderwechsel inkl. 

Frühjahrs-Check € 39,90 

Nur Räderwechsel 

€ 18,90

Die Ehrenzeichen des Landes 
NÖ für 25-, 40- und 50-jäh-
rige Tätigkeit wurden von LR 
Mag. Barbara Schwarz über-
geben. Landesfeuerwehrrat 
Erich Dangl, Bezirksfeuerwehr-
kommandant-Stv. Wolfgang 
Schön und Abschnittsfeuer-
wehrkommandant Engelbert 

Mistelbauer überreichten die 
Verdienstzeichen bzw. die 
Ehrenzeichen des NÖ Landes-
feuerwehrbandes für 60- und 
70-jährige Tätigkeit.
Verdienstzeichen des NÖ 
Landesfeuerwehrverban­
des 3. Klasse: OFM Martha 
Haslinger und HFM Lukas 

Gföhler, alle FF Gföhl; HFM 
Christoph Staar und HFM Jo-
sef Schitzenhofer, alle FF Mo-
ritzreith; OBI Willibald Dietl, FF 
Reittern; V Walter Weissmann 
und OLM Herbert Redl, alle FF 
Seeb
Ehrenzeichen des NÖ Lan­
desfeuerwehrverbandes 

für 70-jährige verdienst­
volle Tätigkeit: EV Josef 
Strasser, FF Seeb; für 60-jäh­
rige verdienstvolle Tätig­
keit: EHBM Robert Haslinger, 
FF Gföhl; EABI Wilhelm Lachin-
ger und HFM Leopold Schenk, 
alle FF Großmotten; LM Josef 
Kretz, FF Seeb; für 50-jährige 
verdienstvolle Tätigkeit: 
LM Alois Maierhofer, FF Rast-
bach; für 40-jährige ver­
dienstvolle Tätigkeit: HFM 
Gerhard Dirnberger, FF Gföhl; 
HFM Franz Ecker, HFM Hubert 
Glas, HFM Karl Himmetzber-
ger und HFM Engelbert Mis-
telbauer, alle FF Hohenstein; 
LM Josef Schiller, LM Anton 
Steiner und EV Franz Zorn, alle 
FF Meisling; für 25-jährige 
verdienstvolle Tätigkeit LM 
Martin Schwarz-Klafl, FF Mo-
ritzreith.� Karl Braun

EHRUNG VERDIENTER FF-MITGLIEDER
Beim Abschnittsfeuerwehrtag am 10. April 2015 in Peygarten-Ottenstein zogen die 35 Feuerwehren des 
Abschnittes Gföhl Bilanz und verdiente Mitglieder aus der Gemeinde Gföhl wurden geehrt.

Die geehrten Feuerwehrmitglieder mit LR Mag. Barbara Schwarz, Mag. Birgit Kellner (BH Krems), 
Bgm. Ludmilla Etzenberger, Landesfeuerwehrrat Erich Dangl und den FF-Funktionären.
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ROTES KREUZ / GAV KREMS

Mehr denn je zieht es auch 
reife Semester in die Ferne 
und es wird nachgeholt, was 
in der eigenen Jugend nicht 
möglich war. Freilich, manches 
wird im Alter schwieriger und 
das Sicherheits- und Kom-
fortbedürfnis der Reisenden 
nimmt zu. Eine Kombination 
aus attraktiven Ausflugszielen 
und unkomplizierter Betreu-
ung durch das Rot Kreuz-Team 
im Hintergrund ermöglicht 
erholsame Urlaubstage. Wer 
mit dem Roten Kreuz auf 
Reisen geht, hat ein Netz der 
Sicherheit und Hilfe im Hinter-
grund, das er nutzt, wenn er 
es benötigt. Ehrenamtliche Di-
plomkrankenschwestern und 
-pfleger und Rot Kreuz-Sanitä-
ter sind immer mit dabei und 
stehen bei Bedarf bereit, wenn 
gesundheitliche Probleme auf-
treten sollten. So steht einem 

unbeschwerten und erholsa-
men Ausflug nichts mehr im 
Wege. 
Für das „Betreute Reisen“ sind 
auch Gutscheine erhältlich – 
schon jetzt an den Geburtstag 
oder Mutter- bzw. Vatertag 
denken! 
Jährlich sind mehrere Tages-
fahrten in die schönsten Ge-
genden geplant. Gäste mit 
Rollstuhl sind herzlich will-
kommen und werden – falls 
notwendig – durch einen 
freiwilligen Mitarbeiter eigens 
betreut. 
Die nächste Tagesfahrt führt 
am 11. Juni mit dem barrie-
refreien Bus auf den Schnee-
berg.

Information und Anmel­
dung unter 0664/8631107 
oder betreutes-reisen@
krems.n.roteskreuz.at

BETREUTES REISEN MIT SICHERHEIT
„Betreutes Reisen – Urlaub mit Sicherheitsnetz“: ein 
neuer Leistungsbereich im Roten Kreuz ist entstanden.

Anlässlich der Fertigstellung 
der neuen Verbandskläranlage 
in Krems lädt der GAV Krems 
alle Bewohner der Mitglieds-
gemeinden zu einem Tag der 
offenen Tür am Freitag, dem 
19.06.2015, von 9 bis 16 Uhr, 
sehr herzlich ein. Standort: 
Gewerbegebiet Krems, An der 
Schütt 50 (nach dem Möbel-
lager Lutz bzw. Fitnessstudio 
Injoy). Für Rundfahrten auf 

dem Kläranlagengelände steht 
ein Bummelzug zur Verfügung 
und schwindelfreie Personen 
können mit Hilfe eines gro-
ßen Mobilkrans die Kläranlage 
aus der Vogelperspektive be-
trachten. Zur Abrundung ist 
auch für eine kleine Stärkung 
gesorgt. Obmann Bgm. Wal-
ter Harauer freut sich schon 
jetzt auf Ihren zahlreichen  
Besuch!

NEUE VERBANDSKLÄRANLAGE KREMS
Einladung zum Tag der offenen Tür am 19.06.2015

Die Bauarbeiten wurden im April 2010 begonnen und wer-
den im Mai 2015 abgeschlossen sein. Das Bauvorhaben ist das  
bis dato größte in der Geschichte des Gemeindeabwasser
verbandes Krems mit einem Bauvolumen von ca. 49,5 Mio. €. 



12 / TREFF.PUNKT.GFÖHL

SERVICE

Für Ihren Garten – die „richtige“ Pfl anze.
Obst-, Bäume, Rosen, Stauden und Co – Baumschule genießen!

Einen kleinen Vorgeschmack können sie sich auf unserer Homepage www.pernerstorfer.at 
unter „Unser Sortiment“ holen.

www.pernerstorfer.at 

Baumschule Pernerstorfer
A-3542 Gföhl, Kremserstraße 11

Tel.: 02716/6456, Fax: 02716/20165
baumschule.pernerstorfer@aon.at

facebook.com/pernerstorfer.at

Gönnen Sie Ihrem Garten was Gutes: 
Rindenmulch aus dem Waldviertel. Das Naturprodukt 
vom Spezialisten. Wir informieren Sie gerne.

Waldviertler Rindenprodukte  Ing. Ludwig Schulz e. U. 
Langenloiser Straße 12 | 3542 Gföhl | T +43 2716 6333 

Gönnen Sie Ihrem Garten was Gutes: 

Heute schon 
       gemulcht? 

wv-rinde.at

Schulz_Pernerstorfer_2_2015.indd   1 10.04.15   11:06

Der Frühling ist ins Land einge-
zogen und dazu haben wir für 
Sie ein umfangreiches Ange-
bot an „Natur im Garten“-
Bücher bereitgestellt. Die The-
men umfassen sowohl Blu-
men, Stauden, Kräuter, Obst, 
Gemüse als auch Schädlinge, 
Pflanzenschutz, Hochbeete, 
Hanggärten, usw. Für ältere 

Leserinnen und Leser stehen 
nun auch Bücher in Groß-
druck zur Verfügung.
Das Angebot an aktueller Lek-
türe wird regelmäßig vergrö-
ßert. Die monatlichen Neuzu-
gänge finden sie auch unter 
www.gfoehl.gv.at (Bildung 
– Bibliothek). Öffnungszeiten: 
Samstag von 9 – 11 Uhr.

Seit Jänner 2015 besteht eine 
Kooperation zwischen dem 
Bilanzbuchhalterbüro Dani-
ela Oueslati am Hauptplatz  1 
in Gföhl und der fh-wirt-
schaftstreuhand GmbH. Mag. 
Friedrich Hahn, deren Ge-
sellschafter-Geschäftsführer 
und selbst Wirtschaftsprüfer, 
Steuerberater und allgemein 
beeideter und gerichtlich zer-
tifizierter Sachverständiger, 
der schon seit Jahren eine 
kostenlose Steuerberatung in 

der Gemeinde St. Leonhard 
am Hornerwald anbietet, 
freut sich, dieses Service der 
kostenlosen Steuerberatung 
nun auch in Abstimmung mit 
der Gemeinde Gföhl im Rat-
haus, Besprechungszimmer 
EG, anbieten zu können. Die 
Steuerberatung wird jeweils 
am vierten Dienstag im Mo-
nat zwischen 16 und 18 Uhr 
stattfinden. Termine sind am: 
26.05., 23.06., 25.08., 22.09., 
27.10., 24.11., 22.12.

TOLLES LESEANGEBOT
Die Bibliothek Treffpunkt•Lesen bietet eine reiche 
Auswahl an aktueller Lektüre für Erwachsene.

KOSTENLOSE STEUERBERATUNG
Bgm. Etzenberger konnte Mag. Friedrich Hahn für 
kostenlose Beratungen im Rathaus gewinnen. 

OFFENER BÜCHERTISCH
vom 6.7. bis 12.8.2015 von 8 bis 16 Uhr im Foyer des 
Stadtsaales. Interessierte jeder Altersstufe können Bücher 
kostenlos nehmen bzw. abgeben. Die Abgabe von Büchern 
ist ab sofort im Rathaus Gföhl im Bürgerservice möglich.
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PHOTOVOLTAIKANLAGEN-REINIGUNG
Photovoltaik Module bringen ihren besten Ertrag unter optimalen Bedingungen. Da der Selbstreinigungseffekt durch Schnee und 
Regen in der Praxis nicht immer perfekt funktioniert, sollten Verschmutzungen regelmäßig durch eine  Photovoltaik-Reinigung 
entfernt werden.

Verschmutzungen auf Photovoltaikanlagen:
•  Blätter, Baumnadeln oder Blütenpollen
•  Schmutzpartikel in der Luft
•  Vogelkot (kann zu Anätzungen der Modulober� äche 

führen)
•  Moose oder Flechten (an den Rändern der Module)

Verschmutzungen auf den Photovoltaik-Modulen wirken im 
Prinzip wie Verschattungen: Sie mindern den Ertrag der Pho-
tovoltaikanlage. Wichtig bei der Reinigung ist, das richtige 
Mittel zu verwenden, denn herkömmliches Leitungswasser 
verkalkt die Module! Kontakt: Ernst Zierlinger jun., Tel. 0664 / 78 13 370

zierlinger_gfoehl_2_2015.indd   1 10.04.15   11:07

Wesentliche Änderungen 
wurden bei Bauverfahren 
in der Melde-, Anzeige- und 
Bewilligungspflicht durchge-
führt (§§ 14, 15, 16 und 17 
der NÖ BO 2014). Über die er-
forderlichen einzureichenden 
Unterlagen informiert Sie der 
Planer oder Baumeister Ihres 
Vertrauens bzw. erhalten Sie 
im Bauamt der Stadtgemeinde 
Gföhl Auskunft, welches Bau-
verfahren für ein Bauvorhaben 
zum Tragen kommt.
Eine weitere Neuerung ist die 
Vorschreibung der Ergän­
zungsabgabe (Nachzahlung 
der Aufschließungsabgabe) 
gemäß § 39 Abs. 3 bei Ertei-
lung einer Baubewilligung für 
Neu- und Zubauten. Wenn 
bei der seinerzeitigen Berech-
nung der Aufschließungs-
abgabe kein oder ein niedri-
gerer Bauklassenkoeffizient 
als 1,25 angewendet wurde, 

muss die Gemeinde eine Er-
gänzungsabgabe in Höhe der 
Differenz vorschreiben. Ge-
mäß § 32 NÖ BO 2014 sind 
Zentralheizungsanlagen 
mit Heizkesseln bereits mit 
einer Nennwärmeleistung von 
mehr als 6 kW vom Eigentü-
mer periodisch auf einwand-
freie Funktion und ausgehende 
Emissionen sowie das Vorlie-
gen eines optimalen Wirkungs-
grades durch befugte Fach-
leute überprüfen zu lassen. Der 
Prüfbericht ist der Baubehörde 
binnen vier Wochen durch den 
Prüfer vorzulegen. 

Der Gemeinderat hat in seiner 
Sitzung am 30. März die Nach-
besetzung für das Bauamt 
beschlossen. Ing. Florian Rieg-
ler aus Tautendorf wird per 
1.  Mai seinen Dienst begin-
nen. Nach Besuch der Volks- 
und Hauptschule in Gars am 
Kamp absolvierte er die HTL 
Krems, Abteilung Hochbau, 
und beendete diese 2011 mit 
Matura. Seither arbeitete er in 
einem technischen Büro und 

war im Bereich Planung und 
Bauleitung im Hoch- und Sied-
lungswasserbau tätig. In der 
Stadtgemeinde Gföhl wird er 
nun sämtliche Agenden des 
Bauamtes übernehmen, nach-
dem sich Michael Kostera be-
ruflich verändert hat. 
Ing. Florian Riegler hat bereits 
einen sehr guten Bezug zu 
Gföhl: sein Vater stammt aus 
Gföhl und er selbst ist Mitglied 
im Gföhler Musikverein.

WESENTLICHE ÄNDERUNGEN
Mit 1. Februar 2015 ist die NÖ Bauordnung 2014 und 
NÖ Bautechnikverordnung in Kraft getreten. 

BAUAMT NEU BESETZT
Mit Ing. Florian Riegler ist das Team im Rathaus 
Gföhl wieder komplett.

Bgm. Ludmilla Etzenberger und StADir. Erich Hagmann freuen 
sich, Ing. Florian Riegler im Rathausteam begrüßen zu können.
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3542 Gföhl, Pollhammerstr. 2
Tel. u. Fax 02716/8473

Inh.: Claudia UlrichNEU NEU

BASTELN MIT PAPIER

Papierprofi2 2 2015.indd   1 16.04.15   17:19

Ein Sozialprojekt einer Firm-
gruppe kam dem Gföhler 
Roten Kreuz zu Gute. Die 
Firmgruppe von Verena und 
Christina bot am Samstag, 
18. April, am Gföhler Wo-
chenmarkt Aufstrichbrote 
und auch Mehlspeisen an. 
Dafür baten sie um freiwillige 
Spenden. Der Erlös, immerhin 
beachtliche € 500,–, wurde 
an das Rote Kreuz Gföhl ge-
spendet und auch gleich mit 
einem symbolischen Scheck 
überreicht. Ein Projekt, das 
gerne auf Nachahmer hofft 
und wartet.

Auf dem Bild v.l.n.r.: Ing. Wer-
ner Hagmann (Leiter der Orts-
stelle Gföhl), Fabian Aschauer, 
Isabel Unterberger, Clemens 
Berner, Stefan Mold, Lukas 
Salzer, Christoph Huber und 
Sabrina Breith.

SOZIALPROJEKT ZU GUNSTEN DES 
ROTEN KREUZES GFÖHL
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Unbenannt-1   1 24.02.15   12:49

•  HAUPTVERLOSUNG
am Samstag, 19. Dezember, am Gföhler Wochenmarkt

•  MONATLICHE VERLOSUNGEN
jeweils am Wochenmarkt am 16. Mai, 13. Juni, 11. Juli, 8. August, 
12. September, 17. Oktober, 14. November und 5. Dezember. 

Bei den monatlichen Verlosungen werden jeweils 15 Gewinner von den 
 abgegebenen Gföhler Einkaufskarten des Vormonats gezogen, die dann an 
der Schlussverlosung am 19. Dezember teilnehmen. 

DOPPELT GEWINNEN MIT DER 
 GFÖHLER EINKAUFSKARTE
AUCH 2015 WIEDER EIN AUTO ALS HAUPTPREIS!
Die Gföhler Wirtschaft Aktiv bietet bereits seit 2006 allen Kunden den Treuepass in Form 
der Gföhler Einkaufskarte. Sie können auch am Jahresende 2015 damit wieder ein Auto – 
einen KIA­Kleinwagen – gewinnen.

Für jeden vollen 10-Euro-Um-
satz in einem Gföhler Ein­
kaufskarte­Mitgliedsbe­
trieb erhalten Sie eine Treue-
marke, die Sie in Ihre persön-
liche Gföhler Einkaufskarte 
einkleben können
Jede abgegebene Karte nimmt 
automatisch an einem großen 
Weihnachtsgewinnspiel teil  
Hauptpreis ist ein KIA-Klein-
wagen, heuer aus Anlass der 
nunmehr bereits 10  Verlo-
sung im Wert von € 13 000,– 

Holen Sie sich Ihre Gföhler 
Einkaufskarte und sichern 
Sie sich mit Ihren Einkäu­
fen Ihren Treubonus.

Wir danken auch unseren Sponsoren, die es uns möglich machen, wieder ein Auto zu verlosen: 

Symbolfoto
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Am 5. März fand der offene 
Arbeitskreis der „Gesunden 
Gemeinde“ statt. Bgm. Lud-
milla Etzenberger durfte viele 
engagierte BürgerInnen be-
grüßen. Alexandra Hofbauer 
von der Initiative „Tut gut!“ 
stellte die neue Regionalbe-
raterin, Franziska Neuwiesin-
ger-Hörth, vor. Anschließend 

wurde eine sehr konkrete Jah-
resplanung erarbeitet: Neben 
dem traditionellen Radwan-
dertag wird es am 30. Mai 
einen Grillworkshop im Rat-
haushof und im Herbst einen 
Gesundheitstag geben. Ein 
„Tut gut!“-Schritteweg wird 
ebenfalls im Gemeindegebiet 
von Gföhl Platz finden.

Ein VORSORGEaktiv-Team, be-
stehend aus Diätologin, Sport-
wissenschafterin und Psycho-
therapeutin, unterstützt die 
Personen bis zu neun Monate 
lang, um ihre Lebensgewohn-
heiten langfristig positiv zu 
verändern. 
Im Bereich Bewegung wird 
MMag. Sabine Brandstetter 

aus Droß die VORSORGEaktiv-
Gruppe einmal wöchentlich 
betreuen. Diätologin Nadja 
Stummer unterstützt die Teil-
nehmerInnen bei der Umstel-
lung auf eine gesunde Ernäh-
rungsweise und Psychothera-
peutin Barbara Kloiber wird 
Anregungen für mentale Ge-
sundheit geben.

1. ARBEITSKREIS GESUNDE GEMEINDE
Die Jahresplanung für ein „Gesundes Gföhl“ konnte 
gemeinsam erarbeitet werden.

„GESUND INS FRÜHJAHR“
Gesundheitsbewusste Gföhler BürgerInnen nehmen 
am VORSORGEaktiv-Kurs teil.

Stehend: VOL Lucia Priesching, Franziska Neuwiesinger-Hörth, 
vVL Daniela Burischek BEd, VS-Direktorin Margot Stastny-
Braun, Nadja Stummer, Maria Schlömicher, Martina Fuchs, Dr. 
Philipp Holzmann, Vbgm. Mag. Jochen Pulker; sitzend: Alexan-
dra Hofbauer, StR Mag. Maria Gußl, Bgm. Ludmilla Etzenberger

Nachdem beim Infoabend zum VORSORGEaktiv-Programm der 
Initiative „Tut gut!“ des Landes NÖ im Jänner großes Interes-
se herrschte, konnte der Kurs erfolgreich am 4. März mit 14 
TeilnehmerInnen mit einem „Conversation-Dinner“ gestartet 
werden. 
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Alte Gewohnheiten gegen 
gesündere Alternativen zu 
tauschen – die Initiative „Tut 
gut!“ des Landes NÖ wird für 
die Teilnehmer am Radwan-
dertag kleine Präsente vorbe-
reiten.
Start ist um 9 Uhr vor dem 
Rathaus, es wird wieder zwei 
Strecken mit 10 und 19 km 
geben. Die Route führt vom 
Hauptplatz über die Sparkas-
senstraße und Kreuzgasse 
zum Fernheizwerk, links in 
den Begleitweg zur B 32, 
diese wird überquert und hier 
wird wiederum links abgebo-
gen in den Begleitweg Rich-
tung Eisengrabenstraße, vor-
bei beim Hof Aschauer am Be-
gleitweg über die Brücke zur 
L 76 Richtung Reittern. Nach 
dem Gasthaus Völker führt 
der Weg links abbiegend in 

den Ort Reittern, wo auf dem 
Dorfplatz der Kontrollpunkt 
eingerichtet wird.
Zur Weiterfahrt gibt es nun 
zwei Möglichkeiten: Für Fa-
milien mit Kindern führt die 
Strecke über Garmanns und 
Alt Gföhl zurück zum Ziel vor 

dem Rathaus am Hauptplatz 
in Gföhl oder auf der L 76 
weiter zur Abzweigung links 
nach Wurschenaigen und wei-
ter zur Abzweigung links nach 
Seeb über den Wurfenthalgra-
ben zurück zum Ziel in Gföhl 
vor dem Rathaus.

TAUSCH DICH FIT!
Unter diesem Motto steht der diesjährige Radwandertag am Pfingstmontag, 
dem 25. Mai 2015. Alle Gesundheitsbewussten sind dazu herzlich eingeladen.

BITTE UM MEHR 
ACHTSAMKEIT!
Illegale Müllablagerungen 
und achtlos weggeworfe-
ner Mist kommen leider viel 
zu häufig vor. Müllsünder 
gefährden nicht nur die 
Umwelt, sondern schädi-
gen auch die Allgemein-
heit. Für die Entsorgung 
von illegalen Abfalllagerun-
gen, bei denen der Verursa-
cher nicht mehr feststellbar 
ist, muss die Gemeinde auf-
kommen. Wichtig ist auch, 
den Strauch- und Grün-
schnitt nicht auf öffentli-
chen Flächen abzuladen. 
Der Gemeindeverband bie-
tet dafür eine eigene Sam-
melstelle an.
Betonreste bzw. Schotter 
vom achtlosen Auswaschen 
der Mischmaschinen sind 
immer wieder die Ursache 
von Schäden im Kanalnetz, 
die zu kostenintensiven Sa-
nierungen führen.
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Vortrag der Waldviertler 
Sparkasse in der Volks­
schule Krumau.

Im Zuge des Schwerpunktes 
„Financial Literacy“ initiierte 
die Waldviertler Sparkasse 
Bank AG, Filiale Gföhl, am 
16. März 2015 für die 3. und 
4. Klasse der VS Krumau ei-
nen Schulvortrag zum Thema 
„Das Geld und ich“.
Die Schulreferentin Carina 
Zechmeister verschaffte den 
Kindern einen Einblick in die 
Welt des Geldes – von der 
Geschichte des Geldes bis 
hin zu den neuen Bankno-
ten und deren Sicherheits- 
merkmalen. 
Bei den Kindern und auch 
den Lehrern sorgte das ge-
meinsame Erarbeiten der 
Banknoten sowie das Spiel 
„Mein Taschengeld“, welches 
den Kindern in spielerischer 
Form den richtigen und ver-

antwortungsbewussten Um-
gang mit Bargeld zeigt, für 
Begeisterung. 

Abgerundet wurde die Schul-
stunde durch kurze Filme 
aus dem Sparefroh-TV sowie 

durch ein abschließendes 
Wissensquiz mit kleinen Prei-
sen.

„DAS GELD UND ICH“

Karl Schildorfer

www.wspk.at

Top Kundenbetreuer
Tel: 05 0100 79544
Mail: karl.schildorfer@wspk.at

Ich informiere Sie gerne über diese und 
weitere Vorteile des modernsten Kontos Österreichs.

Karl Schildorfer
Top Kundenbetreuer
Tel: 05 0100 79544
Mail: karl.schildorfer@wspk.at

Ich informiere Sie gerne über diese und 
weitere Vorteile des modernsten Kontos Österreichs.
Ich informiere Sie gerne über diese und 
weitere Vorteile des modernsten Kontos Österreichs.
Ich informiere Sie gerne über diese und 

Tipp vom Experten

QuickCheckGeorge Go CardControl
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Das Projekt LIMA (Lebensqua-
lität im Alter) wurde erstmals 
2006 in Gföhl gestartet. OSR 
Dorothea Apolt begleitet seit-
dem die Teilnehmerinnen als 
Trainerin. Neben Gedächt-
nis- und Kompetenztraining 
stehen auch Gymnastik und 
religiöse Themen auf dem 

Programm. Die derzeit 12 Teil-
nehmerinnen sind mit Begeis-
terung bei der Sache: Denken, 
reden, singen, lachen, beten, 
bewegen, usw. Die Gemein-
schaft und der Spaß motivie-
ren die Gruppe, die jährlich zu 
zehn zweistündigen Einheiten 
im Frühjahr zusammentrifft.

Der Gföhler Gruppe wurde 
aufgetragen, das Biotop 
nächst dem Tennisplatz zu re-
kultivieren, dadurch entstand 
die Wohlfühloase, die mit der 
silbernen Prämierung ausge-
zeichnet wurde. Dazu gratu-
lierten Landesleiterin Sandra 
Zehetbauer, Landesobmann 

Harald Hochedlinger, der Prä-
sident der LK Österreich Her-
mann Schultes, LR Stephan 
Pernkopf und Bgm. Ludmilla 
Etzenberger. Mit den Landes-
beiräten Karin Winkler und 
Andreas Rieder wurden erst-
mals zwei Gföhler im höchs-
ten Landesgremium installiert.

JUBILÄUM BEI LIMA-GRUPPE
Seit 10 Jahren treffen sich im Frühjahr die LIMA-Teil­
nehmer im Pfarrheim zu ihrer Trainingseinheit.

PROJEKTMARATHON „WOHLFÜHLOASE“
Am Tag der Landjugend in Wieselburg erfolgte die 
Prämierung der Projektmarathon-Teilnehmer. 

OSR Dorothea Apolt bedankte sich bei den Teilnehmerinnen 
Marianne Schwarz, Erna Lackner, Erika Aschauer, Helene Baldt, 
Helga Steiner, Hermine Hameder (stehend) und Hildegard 
Meindl, Bertha Tiefenbacher, Helga Mold, Anna Denk und 
Maria Tiefenbacher (sitzend) mit einer Urkunde für die aktive 
Mitarbeit.

Hockend: Karin Winkler, Angelika Winkler, Andreas Rieder, 
Josef Haselmann, Stefan Blauensteiner, Leopold Hofbauer; 
stehend: LK-Präsident Hermann Schultes, Sandra Zehetbauer 
und Harald Hochedlinger, Kathrin Simlinger, Carina Schwarz, 
Karl Simlinger, Verena Haselmann, Bgm. Ludmilla Etzenberger,  
LR Stephan Pernkopf, Birgit Winkler, Verena Hainzl
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In einem Elektrofahrzeug 
muss man nicht auf Komfort 
verzichten. Der neue Kia Soul 
EV verfügt über ein DAB-Digi-
talradio mit Mp3-Funktion, ein 

hochmodernes Navigations-
system inkl. 7 Jahre Kartenup-
date und viele weitere Kom-
fortelemente, die jede Fahrt 
zum Erlebnis machen.

Eine Sorge weniger
Stellen Sie sich vor, Sie hät-
ten eine Sorge weniger, um 
die Sie sich in den nächsten 7 
Jahren nicht kümmern müs-
sen. Wie wir und KIA uns 
dieses Garantieversprechen 
leisten können? Aufgrund 
der hohen Produktqualität 
des Kia Soul und umfang-
reichen Tests im Bereich der 
Zuverlässigkeit und Ausdau-
erfähigkeit. Obwohl Sie also 
dieses Garantieversprechen 
haben, werden Sie es mit ho-
her Wahrscheinlichkeit nie in 

Anspruch nehmen müssen.
Auch die Batterie des Kia Soul 
EV verfügt über die 7-JAHRE 
WERKSGARANTIE.

AUTOHAUS GRUBER
Gewerbepark 9
3542 Gföhl
Tel. 02716/76665
Fax DW -20

DER UMWELT UND DER BRIEFTASCHE ZULIEBE 
Machen Sie eine außergewöhnliche Erfahrung mit dem ersten rein elektrisch betriebenen Fahrzeug von KIA. 
Der Kia Soul EV ist eines der umweltfreundlichsten Fahrzeuge. 

Das Autohaus Gruber freut 
sich auf Ihren Besuch in Gföhl 
und berät Sie gerne über die 
lukrativen Förderungen. Dort 
können Sie den KIA Soul EV 
schon in Kürze testen.

Förderungen für Elektrofahrzeuge in Niederösterreich
Fahrzeuge Privatpersonen Unternehmen, 

Gemeinden /  
Vereine

reine  
Elektroautos  
BEV  
(Battery- 
Electric-Vehicle)

bis zu 3.000 € An­
kaufsförderung 
+ 
bis zu 2.000 € für 
Zusatzleistungen
die begeistern:
• � e-mobil Fahr

erlebnistraining
• � 10 Tage Lang

streckenmobilität
• � Maximal 2 Jahres-

tickets für den öf-
fentlichen Verkehr

• � ÖBB-Vorteilscard 
für 2 Jahre

bis zu 5.000 € An­
kaufsförderung 
(4.000 € Bund*
+ 1.000 € Land NÖ) 
+
bis zu 500 € zusätz-
lich für:
• � Ladestationen für 

Unternehmen
• � e-Car-Sharing 

Equipment für Ge-
meinden / Vereine

2015
2015



TREFF.PUNKT.GFÖHL / 21

SC ADMIRA GFÖHL

Wir beraten Sie gerne im Lagerhaus Gföhl:
02716 6321-25

www.lagerhaus-zwettl.at

ELEKTROFAHRRÄDER IM LAGERHAUS GFÖHLELEKTROFAHRRÄDER IM LAGERHAUS GFÖHLELEKTROFAHRRÄDER IM LAGERHAUS GFÖHLELEKTROFAHRRÄDER IM LAGERHAUS GFÖHL
Das NEUE Elektrofahrrad
Cheyenne Pavati 28“
mit Shimano Steps Di2 Antrieb
Akkukapazität: 418 Wh

z.B.: Cheyenne Cross 
mit 36 V Bosch „Active Line“ Motor

ELEKTROFAHRRÄDER IM LAGERHAUS GFÖHLELEKTROFAHRRÄDER IM LAGERHAUS GFÖHL

-20% Nachlass
auf alle Vorjahresmodelle

1.919,-*

statt 2.399

KRAFTAKT

-20%

Akkukapazität: 418 Wh

2.399,-*

20150427 Gemeindezeitung Gföhl Elektrofahrräder.indd   1 09.04.2015   14:37:56

Das traditionelle Volksfest am 
Sportplatz Gföhl findet heuer 
von 17. bis 19. Juli statt und 
der Veranstalter SC Admira 
Gföhl gibt sich alle Mühe, aus 
dem Fest ein echtes Highlight 
zu machen. Die Gäste erwar-
ten drei Tage Spaß und Un-
terhaltung. Neben Fest- und 
Discozelt sowie Vergnügungs-
park werden eine Oldie-Bar, 
Kaffeehaus, Weinstand u.v.m 
geboten. Auch das Rahmen-
programm mit mehreren 
Hobby- und Nachwuchstur-
nieren sowie dem Kindernach-
mittag am Sonntag wird sehr 
attraktiv werden.
Eine Premiere gibt es am 
Samstag – unter dem Motto 
„Volxfest rocktfest“ wird 
die Oldiebar zur Rockbühne 
für lokale Bands, wie u.a. für 
die Gföhler Kultband Moloch.
Der absolute Höhepunkt 

wird am Sonntag die Live-
übertragung des Radio NÖ-
Frühschoppens mit musi-
kalischer Untermalung des 

Musikvereins Gföhl, des Vocal
ensembles Kreuz&Quer und 
der Bläsergruppe Grass-Brass 
werden. 

45. GFÖHLER VOLKSFEST
Highlights und Premieren – Radio NÖ-Frühschoppen als Höhepunkt

NÄCHSTE ZEITUNG 
TREFF.PUNKT.GFÖHL
Redaktionsschluss für die 
Ausgabe 3/2015 von Treff.
Punkt.Gföhl ist am 17. Juli. 
Erscheinungstermin ist der 
3. August.

POOLS FÜLLEN: 
MITTEILUNG AN 
GEMEINDE
Die neue Badesaison steht 
bevor und viele Private 
werden in den nächsten 
Wochen ihre Bäder (Swim-
mingpools) wieder befüllen. 
Die Stadtgemeinde Gföhl 
fordert alle privaten Bad-
betreiber (in Gföhl, Felling, 
Ober- und Untermeisling, 
Litsch- und Wurfenthalgra-
ben) auf, sich bei Wolfgang 
Kurz (Tel. 0676/844419801) 
bezüglich der Poolbefüllung 
zu melden.
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Rund einhundert Kinder des 
Gföhler Kindergartens be-
grüßten gemeinsam mit ihren 
Betreuerinnen und Direktorin 
Eva Lechner im Hof des Rat-
hauses bei strahlendem Son-
nenschein den diesjährigen 
Frühling.

Nach einem mit Begeisterung 
vorgetragenen Frühlingslied 
wurde Bürgermeisterin Lud-
milla Etzenberger auch eine 
selbst gebastelte Frühlings-
sonne überreicht. Als Danke-
schön bekam jedes Kind ein 
Schoko-Osterei.

Nach über 300 Shows in Ame-
rika machten Thommy Ten, 
mehrfacher österreichischer 
und deutscher Meister der 
Zauberkunst, und Amelie von 
Tass in Gföhl Station.
Sie begeisterten mit verschie-
denen Zaubertricks und Men-
talillusionen ihr junges Pub-
likum. Thommy Ten brachte 
einen Tisch zum Schweben 

und Amelie verblüffte, indem 
sie Geburtstage der Schü-
ler und Seriennummern von 
Geldscheinen der Zuseher  
nannte.
Die Show war ein tolles Erleb-
nis für die Gföhler Schülerin-
nen und Schüler. Organisiert 
wurde die Zaubershow des 
beliebten Magiers von Lehre-
rin Karin Weiß.

In Zusammenarbeit mit der 
Polizei Gföhl wurde das 
Tempo von Autos auf der Lan-
genloiser Straße in Gföhl ge-
messen. Die Schüler durften 
die Geschwindigkeit schätzen, 
mit der Laserpistole messen 
und bei angehaltenen Lenkern 
Befragungen durchführen. In 

Gruppen wurden Statistikaus-
wertungen durchgeführt und 
selbst gestaltete Urkunden 
verteilt. Äpfel und Zitronen 
wurden je nach Fahrverhalten 
ausgeteilt. Im Anschluss an die 
Aktion wurden die gewonne-
nen Erkenntnisse im Unter-
richt vertieft. 

KINDERGARTEN BEGRÜSSTE FRÜHLING
Eine bunte Kinderschar brachte Anfang April den 
Frühling ins Gföhler Rathaus.

MAGISCHE DARBIETUNG
Thommy Ten verzauberte die Schülerinnen und 
Schüler der Neuen Mittelschule Gföhl.

VS: AKTION „APFEL ZITRONE“
Im Rahmen der Verkehrserziehung konnten die bei­
den 4. Klassen an der Aktion „Apfel Zitrone“ der 
AUVA teilnehmen. 

Dir. Harald Höchtl, Amelie 
van Tass, Thommy Ten mit 
Lara, Sandra, Jana, Pädago-
gin Karin Weiß, Anne und  
Bianca (2a).

POLYTECHNI-
SCHE SCHULE
Der Standort Gföhl soll 
erhalten bleiben und das 
Ansuchen um Sprengeler-
weiterung für die Schulge-
meinde Krems wird seitens 
der betroffenen Gemein-
den abgelehnt. Die Poly-
technische Schule Gföhl ist 
auf erfolgreiche Schulab-
gänger stolz und möchte 
auch diese Schulstufe in 
Zukunft am Standort Gföhl 
den Jugendlichen aus der 
Region Gföhl anbieten.

Kleinkinderbetreuung 

SPIELGRUPPE 
GFÖHL
Die seit 28 Jahren beste-
hende Betreuung unserer 
Kleinstkinder wird wei-
tergeführt! Nähere Infor-
mationen werden in den 
nächsten Wochen schrift-
lich bekanntgegeben. Aus-
kunft erhalten Sie gerne im 
Gemeindeamt.
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GFÖHLER WIRTSCHAFT AKTIV

Die Raiffeisenbank in  
Gföhl unterstützt die  
U15-Schülerliga-
Mannschaft der Sport­
mittelschule Gföhl in der 
diesjährigen Schüler­
ligasaison.

Beim 1. Turnier auf Bezirks
ebene im Herbst auf der hei-
mischen Anlage wurden die 
Kosten für das Schiedsrichter-
team von der Bank übernom-
men.
Vor dem 2. Turnier auswärts 
in Hollenburg wurde das ge-
samte Team mit neuen Dres-
sen des Sponsors ausgestat-
tet. Die persönliche Übergabe 
erfolgte durch Othmar Gafgo 
als Vertreter der RB Region 
Waldviertel Mitte an den Be-
treuer des Teams, HL Jürgen 
Surböck, und seine Mann-
schaft (siehe Foto).
Im Herbst konnte beim Heim-
turnier der 1. Platz erzielt wer-

den. Die Verteidigung dieser 
Position beim 2. Turnier im 
Frühjahr würde gleichzei-

tig die Qualifikation für das 
Landesfinale bedeuten. Die 
neuen Dressen sollen dafür 

den nötigen Motivations-
schub bringen und den Erfolg  
garantieren.

DRESSENSPENDE FÜR U15-MANNSCHAFT

                   
                   

Volkswagen TopCard.
Top Leistungen ein ganzes Jahr.

    
    

      
  

 
   
   
    

                   
                   

 
    

Euro99,-EuroEuro

> Räderwechsel zweimal im Jahr
> Ersatzwagen bei einem Werkstatt-
 Aufenthalt ab 12 Stunden und 
 vorheriger Terminvereinbarung
> §57a-Begutachtung
> Außenreinigung bei Inspektion
> 15,- Euro Gutschein
> 36 Monate Continental Reifengarantie*

Unverb. empf. Richtpreis in Euro inkl. MwSt. *Gilt nur für Continental-Reifen, die in einem österreichischen Volkswagen Service-Betrieb erworben 
wurden und nicht für jene, die bei der Neuwagenauslieferung am Fahrzeug verbaut waren und nur in Verbindung mit einer gültigen TopCard.

                
                

      

 
    

    
    

      
  

 
   
   
    

Ihr autorisierter VW Verkaufsagent

3500 Krems, Gewerbeparkstr. 26, Tel. 02732/891
E-Mail: krems@birngruber.at, www.birngruber.at

3550 Langenlois, Wiener Straße 50, Tel. 02734/2414
E-Mail: langenlois@birngruber.at, www.birngruber.at
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MV GFÖHL / WINNETOU-SPIELE

Bewerbungen per Post oder Mail an: 
Druckhaus Schiner GmbH
Julia Silberstein • An der Schütt 40 • 3500 Krems • j.silberstein@schiner.at

www.schiner.at

Lehrzeit 3 Jahre
 

LEHRLING INDUSTRIEBUCHBINDER/-IN

Das solltest Du mitbringen:
- technisches Verständnis
- räumliches Vorstellungsvermögen
- Verantwortungsbewusstsein
- selbständige Arbeitsweise
- Zuverlässigkeit
- Gewissenhaftigkeit
- Teamfähigkeit
- Flexibilität
- Belastbarkeit
- deutsche Sprache in Wort und Schrift
- Mindestalter: 17 Jahre

Das erwartet Dich:
- ein hochmotiviertes und erfahrenes Team in einem modernen Arbeitsumfeld
- Lernen und Arbeiten an computergesteuerten Spezialmaschinen und -automaten
- Bedienung, Steuerung und Produktionsüberwachung inkl. Qualitätskontrolle
- Pfl ege- und Wartungsarbeiten
- Lieferscheine und Versandpapiere erstellen
- Diverse Versand-, Verpackungs- und Tischarbeiten
- Vollzeittätigkeit im 2-Schichtsystem
 
Das laut GlBG verpfl ichtend anzugebende Mindestentgelt für diese Tätigkeit liegt 
bei 420,96 EUR brutto pro Monat im ersten Lehrjahr.

In der kürzlich durchgeführ-
ten Generalversammlung 
des Gföhler Musikvereins 
wurde der Vereinsvorstand 
neu gewählt und setzt sich 
wie folgt zusammen: Obmann 
Martin Aschauer (Gottfried 
Völker), Kapellmeister Prof.
Sepp Weber (Dominik Völker), 
Kassier Johann Lang (Waltraud 
Braun), Schriftführer Johan-
nes Geistberger (Jacqueline 
Aschauer), Archivar Hermann 
Haiderer (Günter Lechner), Ju-
gendreferent Alexandra Meier 
(Kerstin Fuchs), Stabführer Ro-
man Weber, sowie die Beiräte 
mit Sonderfunktionen Robert 
Haslinger, Anton Koppen-
steiner, Margot Holzer, Julia 

Geistberger, Claus Weber und 
Barbara Aschauer. Die beiden 
Kassenprüfer Dir. Hubert Di-
kovits und Josef Tiefenbacher 
wurden in ihrer Funktion be-
stätigt.
Obmann und Kapellmeister 
berichteten eingehend über 
die geplanten Aktivitäten im 
heurigen Vereinsjahr wie: 
Marschmusikbewertung, Kon-
zertmusikbewertung, Advent- 
und Neujahrskonzert sowie 
zahlreiche Ausrückungen zu 
kirchlichen Anlässen sowie 
bei Festen und Feiern anderer 
Veranstalter. Zum Anlass des 
95-Jahr-Jubiläums des Vereins 
im heurigen Jahr ist die Auf-
lage einer neuen CD geplant. 

VEREINSVORSTAND NEU GEWÄHLT

1. Reihe: Alexandra Meier, Pof. Sepp Weber, Martin Aschauer, 
Gottfried Völker, Julia Geistberger; 2. Reihe: Anton Koppenstei-
ner, Johann Lang, Dominik Völker, Barbara Aschauer, Waltraud 
Braun, Jacqueline Aschauer, Robert Haslinger; 3. Reihe: Dir.
Hubert Dikovits, Josef Tiefenbacher, Günter Lechner, Johannes 
Geistberger, Roman Weber, Claus Weber, Hermann Haiderer 
(v.l.n.r.)

Zu sehen ist DER Klassiker 
schlechthin – gewissermaßen 
die Geschichte, wie alles be-
gann und wie Winnetou und 
Old Shatterhand zu Bluts-
brüdern wurden. Verwegene 
Ritte, stimmungsvolle Musik, 
tolle pyrotechnische Effekte – 
viel Action und Humor (alles 
familiengerecht). 60 Mitwir-
kende und 16 Pferde machen 
den Event auf der einzigarti-
gen Freilichtbühne Gföhler-
wald zu einem Fest für Groß 
und Klein.
Rochus Millauer hat Karl Mays 

Geschichte für die Freilichtauf-
führung adaptiert. Schwung-
voll, spannungsreich und 
mitreißend wird gespielt – für 
Jung und Alt. Die professionel-
len Schauspieler in den Haupt-
rollen: Max Spielmann als 
Winnetou, Oliver Roitinger als 
Old Shatterhand und Rainer 
Vogl als Sam Hawkens.

Termine:
25. Juli bis 23. August, Sams-
tag 19 Uhr (außer am 15. Aug. 
um 17 Uhr), Sonntag 17 Uhr
15. August ab 11 Uhr: Tag 

der offenen Tür mit diversen 
Attraktionen für Kinder und 
Erwachsene.

Vorverkauf mit
Frühbucherbonus:
bis 30. April: 15% 
vom 1. Mai bis 12. Juli: 10% 

Info und Vorverkauf: 
Winnetou-Spiele Gföhl
Tel.: 0676/6673231
E-Mail: info@winnetou­
spiele-gfoehl.at
www.winnetouspiele-
gfoehl.at

WIE ALLES BEGANN – WINNETOU I
Die Winnetou-Spiele Gföhl präsentieren „Winnetou I“ vom 25. Juli bis 23. August 2015.



Bewerbungen per Post oder Mail an: 
Druckhaus Schiner GmbH
Julia Silberstein • An der Schütt 40 • 3500 Krems • j.silberstein@schiner.at

www.schiner.at

Lehrzeit 3 Jahre
 

LEHRLING INDUSTRIEBUCHBINDER/-IN

Das solltest Du mitbringen:
- technisches Verständnis
- räumliches Vorstellungsvermögen
- Verantwortungsbewusstsein
- selbständige Arbeitsweise
- Zuverlässigkeit
- Gewissenhaftigkeit
- Teamfähigkeit
- Flexibilität
- Belastbarkeit
- deutsche Sprache in Wort und Schrift
- Mindestalter: 17 Jahre

Das erwartet Dich:
- ein hochmotiviertes und erfahrenes Team in einem modernen Arbeitsumfeld
- Lernen und Arbeiten an computergesteuerten Spezialmaschinen und -automaten
- Bedienung, Steuerung und Produktionsüberwachung inkl. Qualitätskontrolle
- Pfl ege- und Wartungsarbeiten
- Lieferscheine und Versandpapiere erstellen
- Diverse Versand-, Verpackungs- und Tischarbeiten
- Vollzeittätigkeit im 2-Schichtsystem
 
Das laut GlBG verpfl ichtend anzugebende Mindestentgelt für diese Tätigkeit liegt 
bei 420,96 EUR brutto pro Monat im ersten Lehrjahr.
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VERANSTALTUNGEN

Mai
bis 3.5.	 Mostheuriger Familie Heindl im Bauernladen 

Gföhl, Langenloiser Straße 89
2.	 Maibaumaufstellen in Meisling, 18 Uhr, beim 

FF-Haus in Untermeisling (FF Meisling)
3.	 Florianifeier Gföhl, 8 Uhr (FF Gföhl)
3.	 Florianifeier Moritzreith, 9.30 Uhr  

(FF Moritzreith)
3.	 Florianifeier in Meisling – Messe beim FF-Haus 

in Untermeisling, anschließend Frühschoppen
5.-12.	 Frühjahrsreise Rhodos (Pensionistenverband)
8.-31.	 Heuriger Fam. Lanz, Gföhleramt 98, Muttertag 

ab 11 Uhr geöffnet
9.	 Muttertagsaktion am Wochenmarkt  

(Gföhler Wirtschaft Aktiv)
9.	 Muttertagsfeier, 15 Uhr, Gh Haslinger (Senioren-

bund)
9.-10.	 Pferde-Zirkuslektionenkurs mit Martina Jirsa, 

Gestüt Equitamus, Gföhleramt 13, Daniela Karner 
0664/4126101

10.	 Muttertagsessen, 12 Uhr, Gh Winkler, Gföhler-
amt 92,Tischreservierung: 02716/6468

11.-15.	 Fünftagefahrt „Romantische Straße“ in Deutsch-
land, Abfahrt 7 Uhr, Hauptplatz (Seniorenbund)

14.	 Sonderprüfung Reiterpass, Lizenz und Co., 9 Uhr, 
Gestüt Equitamus, Gföhleramt 13, Daniela Karner 
0664/4126101

16.	 Zwischenverlosung Einkaufskarte, 11 Uhr, 
Wochenmarkt (Gföhler Wirtschaft Aktiv)

17.	 Kleintiermarkt, 8-11 Uhr, Gh Haslinger  
(Waldviertler Großsittich Club)

18.	 Pfarrsenioren-Runde, 14 Uhr, Pfarrheim,  
Sabine Ernst erzählt von ihrer Afrika-Reise

20.	 Bibelrunde, 19.30 Uhr, Pfarrheim
22.-29.	 Frühlingsreise nach Madeira (Seniorenbund)
23.	 Saisoneröffnung und 20-Jahr-Feier im 

Erlebnisbad Gföhl mit Dämmerschoppen ab 17 Uhr 
(Stadtgemeinde Gföhl)

23.-24.	 Dressurkurs mit Yvonne Fiestelmann – Reiten mit 
Gefühl und Verstand, Gestüt Equitamus, Gföhler-
amt 13, Daniela Karner 0664/4126101

25.	 Radwandertag „Tausch dich fit“, Start 9 Uhr vor 
dem Rathaus (Gesunde Gemeinde)

29.	 Seniorennachmittag, 15 Uhr, Gh Haslinger,  
Dias von Seniorenfahrten

29.	 Fahrt zur Langen Nacht der Kirchen nach 
Wien, Abfahrt 16 Uhr Hauptplatz Gföhl, Rückfahrt 
ca. 23 Uhr, Anmeldung im Pfarrhof (Pfarre Gföhl)

29.	 Jugendtreff, 19 Uhr, Pfarrheim-Jugendraum

30.	 Grillworkshop „Tut gut – Grillt gut!“, 15 Uhr, 
Rathaushof, begrenzte Teilnehmerzahl,  
Anmeldung im Gemeindeamt-Bürgerservice 
(Gesunde Gemeinde)

30./31.	 Feuerwehrfest Felling, Sa ab 17 Uhr, So ab 
9.30 Uhr, FF-Haus, Halle u. Scheune Fam. Schwarz 

31.	 Konzert „Brass Generation Orchestra-Gföhl“, 
17 Uhr, Gh Braun, Eintritt frei (Stadtgemeinde und 
Musikverein)

Juni
4.	 Fronleichnamsfeier am Hauptplatz Gföhl, 

7 Uhr Weckruf, 9 Uhr Messe u. Festumzug, anschl. 
Frühschoppen (Stadtgemeinde und Pfarre)

7.	 Fronleichnamsfeier Meisling, 9.30 Uhr Umzug, 
anschließend Frühschoppen im Pfarrhof (Pfarre)

5.-7.	 Platzlfest FF Gföhl
13.	 Zwischenverlosung Einkaufskarte, 11 Uhr, 

Wochenmarkt (Gföhler Wirtschaft Aktiv)
15.	 Vitusmarkt in Gföhl
16.	 Besichtigung Agrarium und Mauthausen 

(Pensionistenverband)
20.-5.7.	 Fischheuriger Fam. Brunner, Kremser Straße 75
20.	 Sonnwendfeuer Gföhleramt, Bäckerhöhe
21.	 Kleintiermarkt, 8-11 Uhr, Gh Haslinger  

(Waldviertler Großsittich Club)
21.	 Brat’l-Frühschoppen bei Fam. Lanz, ab 10 Uhr, 

Gföhleramt 98, mit dem Musikverein Gföhl, Tisch-
reservierung: Tel. 02716/60251

22.	 Tagesfahrt nach Thaya-Dobersberg-Kautzen, 
Abfahrt 7.45 Uhr, Hauptplatz Gföhl (Seniorenbund)

24.	 Bibelrunde, 19.30 Uhr, Pfarrheim
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Tut  gut  –  Grillt  gut  
  

Grill-­‐Workshop  mit    
Diätologin  Nadja  Stummer  und  Grilltrainer  Robert  Kober  

  

Datum:    Samstag,  30.  Mai  2015  
Beginn:  15:00,  Dauer:  ca.  6  h  

Wo:  Stadtsaal  Gföhl  und  Hof  des  Rathauses  
Kosten:  €  50.-­‐  pro  Person  bei  Anmeldung  

  
Was  wäre  ein  Sommer  ohne  gemütliche  Grillabende  im  Grünen?  Mit  ein  paar  

Tipps  und  Tricks  vom  Profi  steht  einem  erfolgreichen  Grillfest    
nichts  mehr  im  Weg.  

Wir  grillen  gemeinsam  ein  kreatives  und  gesundes  Menü.  Wir  zeigen  
Abwechslung  und  Alternativen  zum  „klassischen“  Grillen. 

  

  
  

  
  
  
  
  

Begrenzte  Teilnehmerzahl,  Info  und  verbindliche  Anmeldung  bis  15.  Mai  2015  in  der  
Stadtgemeinde  Gföhl,  Fr.  Hirtzberger  (beate.hirtzberger@gfoehl.gv.at,  02716/6326-­‐12).    

Der  Workshop  
findet  bei  jedem  
Wetter  statt!  
Grilloutfit  und  
Schürze  sind  
mitzubringen.  
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VERANSTALTUNGEN

„Brass Generation Orchestra - Gföhl”

Sonntag, 31.Mai, 17 Uhr
Gasth.Braun - Gföhl

Eintritt: frei ! Eine Veranstaltung des 
Kulturreferates der Stadt Gföhl 
und des Musikvereines Gföhl

IN CONCERT Leitung: 
Prof.Sepp Weber

26.	 Seniorennachmittag, 15 Uhr, Gh Haslinger, 
Rück- u. Ausblick auf Seniorenfahrten

27.	 Sommerfest & Therapieinfonachmittag,  
15-18 Uhr, Brigindohof Großmotten (Österr. Insti-
tut für tiergestützte Therapie & Forschung)

27.	 Sonnwendfeier auf dem Kühberg, Wiese 
Fam. Denk, 20 Uhr Fackelumzug, 21 Uhr Sonn-
wendfeuer (Erich Starkl)

28.	 Frühschoppen mit Oldtimertreffen, 9 Uhr, 
Kühberg Fam. Denk (Erich Starkl)

28.	 Familienmesse, 9.30 Uhr, Pfarrkirche

Juli
bis 5.	 Fischheuriger Fam. Brunner, Kremser Straße 75
3.-12.	 Mostheuriger Familie Heindl im Bauernladen 

Gföhl, Langenloiser Straße 89
3.	 Jugendtreff, 19 Uhr, Pfarrheim-Jugendraum
5.	 Frühschoppen der FF Moritzreith, Gh Staar, 

Moritzreith 21
6.-12.8.	 Offener Büchertisch, täglich 8-16 Uhr, Stadtsaal
11.	 Zwischenverlosung Einkaufskarte, 11 Uhr, 

Wochenmarkt (Gföhler Wirtschaft Aktiv)
17.-19.	 45. Gföhler Volksfest am Sportplatz (SC Admira)
19.	 Kleintiermarkt, 8-11 Uhr, Gh Haslinger 

(Waldviertler Großsittich Club)
24.-16.8.	 Heuriger Fam. Lanz, Gföhleramt 98
25.	 Winnetou-Spiele Gföhl – WINNETOU I, 19 Uhr, 

Freilichtbühne Gföhlerwald, Info und Vorverkauf: 
Tel. 0676/6673231, info@winnetouspiele-gfoehl.
at, www.winnetouspiele-gfoehl.at

26.	 Winnetou-Spiele Gföhl – WINNETOU I, 17 Uhr, 
Freilichtbühne Gföhlerwald

August
bis 12.	 Offener Büchertisch, täglich 8-16 Uhr, Stadtsaal
bis 16.	 Heuriger Fam. Lanz, Gföhleramt 98
1./2.	 Kirtag im Zelt, Sa 19 Uhr, So 10 Uhr, Gh Winkler, 

Gföhleramt 92

1.	 Winnetou-Spiele Gföhl – WINNETOU I, 19 Uhr, 
Freilichtbühne Gföhlerwald

2.	 Winnetou-Spiele Gföhl – WINNETOU I, 17 Uhr, 
Freilichtbühne Gföhlerwald

7.-9.	 Sommerfestl beim Bauernladen Gföhl, Langenloi-
ser Straße 89, Yvette Lorenz

8.	 Zwischenverlosung Einkaufskarte, 11 Uhr, 
Wochenmarkt (Gföhler Wirtschaft Aktiv)

8.	 Winnetou-Spiele Gföhl – WINNETOU I, 19 Uhr, 
Freilichtbühne Gföhlerwald

9.	 Winnetou-Spiele Gföhl – WINNETOU I, 17 Uhr, 
Freilichtbühne Gföhlerwald

13.-23.	 Heuriger Fam. Simlinger, Gföhleramt 80
14.-16.	 A g’miatlicher Heuriger mit da Musi,  

Fr ab 16 Uhr, Sa ab 15 Uhr und So ab 14 Uhr,  
Rathaushof und Stadtsaal (Musikverein Gföhl)

15./16.	 Tag der Offenen Tür – Saisoneröffnung, 
Sportplatz (SC Admira)

15.	 Tag der Offenen Tür bei den Winnetou-Spielen 
Gföhl, 11 Uhr Andacht mit Pferdesegnung, anschl. 
Kinderprogramm

	 WINNETOU I, 17 Uhr, Freilichtbühne Gföhlerwald
16.	 Winnetou-Spiele Gföhl – WINNETOU I, 17 Uhr, 

Freilichtbühne Gföhlerwald
16.	 Kleintiermarkt, 8-11 Uhr, Gh Haslinger 

(Waldviertler Großsittich Club)
16.	 Bartholomäusmarkt in Gföhl
17.-21.	 5-Tagesreise nach Kartitsch Osttirol (Pensionisten-

verband)
22.	 Trödelmarkt und Straßenfest (Gföhler Wirt-

schaft Aktiv)
22.	 Winnetou-Spiele Gföhl – WINNETOU I, 19 Uhr, 

Freilichtbühne Gföhlerwald
22.-6.9.	 Fischheuriger Fam. Brunner, Kremser Straße 75
23.	 Winnetou-Spiele Gföhl – WINNETOU I, 17 Uhr, 

Freilichtbühne Gföhlerwald,
28.	 Seniorennachmittag, 15 Uhr, evtl. Fahrt zum 

„Sonnentor“ in Sprögnitz
29.	 Pferdesport & Spiel – Finale Waldviertel Cup 

2015, Gestüt Equitamus, Gföhleramt 13, Daniela 
Karner 0664/4126101

VOLKSTANZ  
ZI-NOVA
Nach mehrjähriger Pause 
veranstaltet die Volkstanz-
gruppe Gföhl nun heuer 
zum zweiten Mal das be-
schwingte Volkstanz ZI-
NOVA.
Das Event für Jung und Alt 
findet am 19. September 
2015 ab 20 Uhr im Gast-
haus Braun statt.
Neben Eröffnung und Mit-
ternachtseinlage durch die 
Volkstanzgruppe Gföhl 
wird die Band TAKE IT 
EASY für beste Unterhal-
tung sorgen.
Über Ihren Besuch freut 
sich die Volkstanzgruppe!
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Robert Brandtner feiert 70er.

10 Jahre mit dabei. 

Verdienstmedaillen für BlutspenderInnen.

Gratulation zum 50. Geburtstag.

Verdienstmedaillen für 
BlutspenderInnen. Mit 243 
Freiwilligen war der Blutspen-
detag am 8  März ein voller 
Erfolg  Im Rahmen dieser Ak-
tion wurden Auszeichnungen 
verliehen: Bronzene Verdienst-
medaillen (25 Spenden) erhiel-
ten Christian Dietl, Reittern; 
Andrea Geitzenauer, Eisenber-
geramt; Karin Heindl, Eisengra-
ben; Christoph Mayerhofer, Ei-
sengraben und Elisabeth Mein-
dorfer, Palt; mit der silbernen 
Verdienstmedaille (50 Spenden) 
wurden Johann Größl, Gföhl; 
Andreas Gutmann, Felling; 
Franz Holzer, Gföhl; Rudolf 
Leidenfrost, Reittern; Gerhard 
Salzer, Jaidhof u  Johann Völ-
ker, Gföhl ausgezeichnet; die 
goldene Verdienstmedaille (65 

Spenden) wurde LAbg  Josef 
Edlinger aus Felling verliehen  
Der nächste Blutspendetermin 
in Gföhl ist am 28  September 

10 Jahre mit dabei. Bgm  
Ludmilla Etzenberger über-
reichte Elisabeth Deim aus 
Anlass ihrer 10-jährigen Tätig-
keit bei der Mutterberatung 
in Gföhl einen Blumenstrauß 
und dankte für die gute Zu-
sammenarbeit  Gemeinsam 
mit Gemeindearzt Dr  Dietmar 
Gamper betreut sie die Mütter 
(Väter) und deren Kinder jeden 
1  Donnerstag im Monat im Sit-
zungssaal der Stadtgemeinde  
Die ausgebildete Kinderkran-
kenschwester arbeitet seit 
1984 auf der Geburtenstation 
des Landesklinikums Krems  

Gemeinsam mit Gatten Hubert 
und Sohn Martin wohnt sie in 
Ladings und ist auch bei der 
Mutterberatung in Lichtenau 
tätig 

Robert Brandtner feiert 
70er. Dazu gratulierten Bgm  
Ludmilla Etzenberger und die 
Gemeindebediensteten recht 
herzlich  Der Jubilar war von 
1998 bis 2015 im Gemeinde-
rat vertreten  Als Ortspartei-
obmann-Stellvertreter der SPÖ 
ist er nach wie vor tätig  Beim 
NÖ Fußballverband fungiert er 
seit 2004 als Verbandsfunktio-
när und beim SC Admira Gföhl 
als Präsidiumsmitglied  Zu sei-
nen zahlreichen Funktionen 
zählen u a  auch der Obmann 
beim ARBÖ Ortsklub Gföhl 

und beim Pensionistenverband 
in der Ortsgruppe Gföhl und 
der Obmann-Stv  im Bezirk  
Als Organisator kennt man ihn 
seit 35 Jahren für das Gföhler 
Volksfest und seit 2011 für 
den Kunsthandwerksmarkt der 
Gföhler Wirtschaft 

Gratulation zum 50. Ge-
burtstag. Bgm  Ludmilla 
Etzenberger, Vbgm  Mag  Jo-
chen Pulker und Bgm a D  Karl 
Simlinger gratulierten Manfred 
Leitner zu seinem runden Ge-
burtstag und wünschten wei-
terhin alles Gute und viel Enga-
gement bei seinen Funktionen  
Bereits seit 2001 fungiert Man-
fred Leitner als Ortsvorsteher in 
der Katastralgemeinde Litsch- 
und Wurfenthalgraben 
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